
Von Frank Gottschald

BAROCKKONZERT Streicherklänge in der Klosterkirche

 

 

Zum 4. Mal erklang in der Klosterkirche Musik aus dem 17. 

Jahrhundert durch die Barockgeigerin Anne Schumann und 

den Organisten Sebastian Knebel. Zwischen beiden und der 

Fördergemeinschaft Kirchen, Klosteranlagen und 

Kulturdenkmäler Pfaffen-Schwabenheim e.V. ist eine 

fruchtbare Partnerschaft entstanden. Ebenso treu ist 

mittlerweile das Publikum für die von der 

Fördergemeinschaft organisierten Kammerkonzerte. 

Diesmal konnte es zwei „Violen d’amore“, Liebesgeigen, 

bewundern und deren seidenweichen Klängen lauschen. 

 

„Barockmusik im Mai“ war das Motto. Dieser Monat ist nicht 

nur der Liebe, sondern von der katholischen Kirche auch der 

Gottesmutter Maria geweiht. So war es kein Zufall, dass 

Anne Schumann und ihr kleines Ensemble, zu dem auch 

Monika Schwamberger mit ihrer Viola da Gamba, einer 

celloähnlichen Geige, die in Kniehaltung gestrichen wird, 

und Klaus Voigt mit seiner zweiten Viola d’amore gehörten, 

Marienhymnen spielten. Verarbeitet in den 

Rosenkranzsonaten von Heinrich Ignaz Franz Biber. 

 

Höhepunkte des Abends waren ein Geigensolo der 

Blankenburger Künstlerin, das sie unsichtbar im durch den 

Hochaltar verdeckten romanischen Chorraum spielte, und 

natürlich die Partia für zwei Violen d’amore und Basso 

continuo (Truhenorgel und Viola da Gamba). Die in Alt 

gestimmten Streichinstrumente mit extra langem Griffbrett 

und mehrfach geschwungenem flachen Boden verbreiteten 

einen sanften, süßen Klang. Denn unter den sechs 

Darmsaiten sind noch sechs stählerne angebracht, die einst 

erdacht worden sind, „den Klang der oberen Seyten zu 

verdoppeln und fortzupflanzen“, wie Leopold Mozart in 

seiner Violinschule schreibt. Es sei eine „besondere Art der 

Geigen, die sonderheitlich bey der Abendstille recht lieblich 

klinget“. Dies wurde nur kurz gestört, als vor der 

Klosterkirche Jugendliche laut hupend vorbei fuhren - 

Generalprobe nach dem Fußballsieg Deutschlands über 

 

Anne Schumann und Klaus Voigt 

ließen die Liebesgeigen im 
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Ungarn für die WM ab 11. Juni...  
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